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Uhrenanlage im Rathaus soll erneuert werden 
 
 

Reparatur scheidet nach Kosteneinschätzung aus 
 
Die seit zwei Blitzschlägen defekte Uhrenanlage des Rathauses, an die auch die 
Turmuhr gekoppelt ist, soll ausgetauscht und durch eine neue Anlage ersetzt 
werden. Nach einem ersten Blitzschaden am 11. Juni 2014 war die Haupt-Uhr 
repariert worden, bis am 8. September die gesamte Uhrentechnik durch Blitzein-
wirkung irreparabel beschädigt wurde.  
 
Da die Kosten für eine Reparatur und jene für eine Neuanschaffung nur gering-
fügig auseinanderliegen, entschloss sich die Stadtverwaltung in Abstimmung mit 
der Versicherung (ÖSA), die Uhrenanlage zu erneuern. Das kostet zwar mehr 
Zeit, ist aber für die Zukunft die sicherere Variante, da dann ein besserer Schutz 
gegen Witterungseinflüsse und Blitzschlag gewährleistet ist.  
 
Zurzeit erfolgt die Abfrage von Handwerksbetrieben zur Vorbereitung einer 
freihändigen Vergabe, so dass der Auftrag voraussichtlich Anfang Januar 
ausgelöst werden kann. Lieferung und Einbau eines Uhrwerks in dieser Größen-
ordnung werden dann noch zehn bis 12 Wochen in Anspruch nehmen, so dass 
zu Beginn des zweiten Quartals 2015 die komplette Anlage wieder  funktions-
tüchtig sein wird.  
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Bei fast gleichen Kosten wie für eine Reparatur werden dann künftig ein 
leistungsfähigeres Glockenspiel, eine dank Funktechnik präzisere Zeitan-
zeige und eine weniger störanfällige sowie einfacher zu wartende Uhren-
anlage zur Verfügung stehen.  
 
Das Wartungsunternehmen hat unterdessen ein gebrauchtes Leihuhrwerk 
eingebaut, so dass die Zeitanzeige am Turm seit gestern provisorisch 
funktioniert. Das Leihuhrwerk stand bisher nicht zur Verfügung, es gewähr-
leistet nur die Funktion der Turmuhr, ohne Glockenspiel und Nebenuhren 
im Rathaus.  
 
„Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger insoweit noch etwas um Ver-
ständnis und Geduld“, erklärt Oberbürgermeister Peter Kuras mit einem 
Augenzwinkern, „und gehen davon aus, dass mit dem neuen Uhrwerk 
wieder stets Gewissheit herrscht, welche Stunde in Dessau-Roßlau 
geschlagen hat.“  


